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Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, 
fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei 
mir, dein Stecken und Stab trösten mich  
(Psalm 23,4).

Mexiko – mit Juan Angulo Fonseca ist im 
Bundesstaat Jalisco auf einem Landgut in der
Ortschaft Atotonilco el Alto mit zwei Schüs-
sen ein weiterer Priester erschossen worden 
– es ist der achte Mord an einem Priester in vier 
Jahren. In der Zeit von 2012 bis 2018 wurden 26 
Priester getötet. Kritiker sehen diese Taten als 
Hinweis auf ein Versagen der Sicherheitsstrate-
gien und einer weitgehenden Straffreiheit in 
Mexiko, die kriminellen Gruppen alle Macht gibt 
(Quelle: VATICAN NEWS).
Fürbitte: Beten wir, dass die weitgehende Straf-
freiheit bei den vielen Priestermorden durch Kri-
minelle endlich ein Ende hat und das alles zum 
Schutz der Priester getan wird.
Nicaragua – weltweite Empörung über die 
Verfolgung der Kirche unter dem Regime des 
linksgerichteten Präsidenten Daniel Ortega. 
Kürzlich wurden 222 regimekritische Staatsbür-
ger die Staatsbürgerschaft entzogen und in die 
USA ausgewiesen. Der Bischof Rolando Alvarez 
wurde wegen seines Protestes über die vielen 
Menschenrechtsverletzungen des Regimes zu 26
Jahren Haft verurteilt (Quelle: VATICAN NEWS).

Fürbitte: Beten wir für die, die ausgewiesen 
worden sind, dass sie sich in den USA eine gute
Zukunft aufbauen können. Beten wir für den 
Bischof Rolande Alvarez, dass seine Haftzeit
auf Grund der weltweiten Proteste deutlich abge-
kürzt wird.
Nord-Indien – eine Horde von etwa 50 Hindu-
Nationalisten überfielen das evangelische 
Missionskrankenhaus Fatehpur. Im April 2022 
wurde eine Gruppe von Krankenhaus-Angestell-
ten beim Gebet von Hindu-Nationalisten über-
fallen und beschuldigt, gewaltsame Bekehrungen
zu machen. Die Polizei war zur Stelle und nahm 
26 Krankenhausangestellte mit in den Arrest. Die
leitenden Ärzte wurden gezwungen, falsche, vor-
gefertigte Dokumente zu unterschreiben und ei-
nige Pastoren verhaftet (Quelle: Pastor Stefan Winkler, 
Indien-Missionar).
Fürbitte: Beten wir um ein baldiges Ende der po-
lizeilich geduldeten Übergriffe gegenüber den
Mitarbeitenden des evangelischen Krankenhau-
ses und um die Freilassung der Arrestierten.
Pakistan – auf die 19-jährige Christin Sunita 
Masih schleuderte ihr muslimischer Nachbar 
Kamran Allah Bux Säure, weil sie sich  sei-
nem Drängen, eine Beziehung einzugehen 
und zum Islam zu konvertieren, wiedersetzte. 
Sunita Masih erlitt 20 % Verbrennunen. Ihre Fa-

milie reichte bei der Polizei Beschwerde ein, die 
darauf jedoch nicht regierte (Quelle: IIRF + AKREF).

Fürbitte: Beten wir um eine vollständige Heilung 
für Sunita Masih.
Laos – obwohl in diesem mehrheitlich bud-
ditischen Land ein Gesetzt die Religionsfrei-
heit aller Bürger schützt, werden in der Praxis
Christen als Bürger zweiter Klasse behandelt.
So wurden aus dem mehrheitlich buddhistischen 
Dorf Mai in der Provinz Luang Namth ein Dut-
zend christlicher Familien vertrieben, nachdem 
sie zum Christentum konvertiert waren. Diese 
Vertriebenen sind derzeit alle arbeits- und ob-
dachlos (Quelle: ICC + AKREf).

Fürbitte: Beten wir um Arbeit und Unterkunft für 
diese Vertriebenen.
Sudan – islamische Terroristen töten bei ei-
nem Überfall am 23. Januar auf ein christli-
ches Gästehaus in Kadugli im Bundesstaat 
Süd-Kurdufan den sudanesisch-amerikani-
schen Pastor Ibrahim Kandr und weitere drei 
Personen und es wurden weitere vier Perso-
nen dieser Reisegruppe getötet. Islamische 
Extremisten terrorisieren seit 2011 die Menschen
in dieser Gegend.Nur 5 % der Sudanesen sind 
Christen (Quelle: Morning Star News + AKREF).

Fürbitte: Beten wir um Trost für die trauernden 
Familien und um ein Ende des Terrors.
Mali – im Dorf Douna zwangen Dschihadisten 
die beiden christlichen Gemeinschaften ihre 
Kirchen zu schließen und forderten die Chris-
ten auf, zum Islam überzutreten. Die Sicher-
heitslage hat sich seit Juni 2022 in Mali weiter 
verschlechtert (Quelle Fides + AKREF).

Fürbitte: Beten wir, dass die Christen in Mali 
trotz der ständigen Bedrohung nicht aufgeben.
Mosambik  - am 4. Februar wurden im Dorf 
Chapa in der Provinz Cao Delgado für 
Christen ermordet. Die Islamisten erklärten, 
„dass die Soldaten des Kalifats für Christen ge-
fangen genommen und abgeschlachtet haben, 
gelobt sei Gott“ (Quelle: IIRF + Barnabas Fund).

Fürbitte: Beten wir um ein Ende des Mordens 
der Soldaten des Kalifats an den Christen. 
Äthiopien – Spezialkräfte der Regierung ha-
ben  Ende Januar einem Angriff auf die Kirche
in der Stadt Shashimani drei Christen getötet.
Der „Heilige Synod“ der Äthiopisch-Orthodoxen 
Tewahado-Kirche bezeichnete das Vorgehen der
regionalen Streitkräfte als „öffentlichen Mord“ 
(Quelle: International Christian Concern + AKREF).
Fürbitte: Beten wir um Trost für die Angehörigen
der Getöteten und um ein Ende des auch staatli-
chen Mordens an Christen.                                   
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